
D U N A L , M IC H E L  F E L IX  (24. O kt. 1789 M o n tp e llie r  —  29. Ju l i  1856
ebd .)

N aturw issenschaftler, vorw iegend B otan iker. Sohn  des B ankiers P ierre  
F ranco is D u n a l un d  d e r M arie  Sophie N ougu ier. M it 15 Ja h re n  m u ß te  er 
entgegen seinem  In teresse  in  die B ank seines V a ters  e in tre ten . D u rch  die 
„ L e ttre s  su r la  b o tan iq u e“ von J . J . R ousseau  angereg t, h ö rte  er 1807 
B otan ik  u n d  A natom ie  bei R oub ieu ; von 1808 bis 1813 d u rfte  er schließlich 
in  M o n tp e llie r  M edizin  stud ieren . D . w u rd e  b a ld  d e r L ieblingsschüler und  
F re u n d  von A. P. D e  / ''C an d o lle , u n d  er b eg le ite te  ih n  1811 au f einer 
R eise, die der pflanzengeographischen  E rfo rschung  M itte lfrankre ichs diente. 
D ab ei le rn te  D . A uguste D e  / S a in t-H ila ire  u n d  K . S. /* K u n th  kennen, in  
Paris auch  ,* H u m b o ld t, D esfontaines, D eleuze u n d  /*D elessert. 1813 er­
w arb  D . das m edizinische D o k to ra t d u rch  eine vo rtreffliche  M onograph ie  
ü b er S o lanum  u n d  h a lf zunächst als A ssistenzarzt im  S p ita l von T oulouse, 
wo er ab er selbst an  T yp h u s erk rank te. 1815 o d e r 1816 u n te rn ah m  er m it 
D e  C an d o lle  eine R eise nach  E n g land , wo er m it den  B otan ikern  J. / Banks, 
Ja m es Sm ith , W illiam  H ooker, D aw son  T u rn e r , R o b ert /  B row n, R . A. 
Salisbury u n d  T h . A. /  K n ig h t bek an n t w urde . N ach  dem  A bgang 
D e  C ando lles von M o n tp e llie r w u rd e  D . In te rim sle ite r  d e r botanischen 
Schulc u n d  des botanischen G artens d e r m edizin ischen F a k u ltä t (1816 bis 
1819). V on  1819 bis 1827 le ite te  D . zwei G utshöfe , w obei er sich als Arzt, 
L an d w irt, N aturw issenschaftler u n d  vo r a llem  als P rak tik e r des W einbaus 
b e tä tig te . 1829 w urde  er d e fin itiver N achfo lger D e  C andolles au f dem  
botan ischen  L eh rs tu h l d e r na turw issenschaftlichen  F a k u ltä t, ein J a h r  sp ä te r 
auch d eren  D ek an  au f Lebenszeit. N ach  seiner B erufung  erw arb  D . noch 
das na tu rw issenschaftliche D o k to ra t m it e iner D isserta tio n  ü b er den A uf­
bau  d e r B lüte. In fo lge  einer halbseitigen  L äh m u n g  gab er 1853 die L eh r­
tä tig k e it an  J . E . /  P lanchon  ab.

I n  d e r system atischen B otan ik  b e faß te  sich D . m it Solanum , den 
A nonaceen  u n d  einzelnen P flanzen  aus an d eren  F am ilien ; schon diese 
e rsten  b e iden  M on o g rap h ien  sicherten  ih m  einen R a n g  u n te r  den  besten 
B otan ikern  E uropas. F ü r  den  P ro d ro m u s D e  C ando lles b earb e ite te  D . die 
C istineen, V accin ieen  u n d  Solaneen, fü r die frz. E nzyklopädie  des 19. Jh .s 
d ie S tichw örter „vegetal“ u n d  „vegeta tion“; d e r So laneen-B eitrag  glückte 
ihm  jedoch  n ich t besonders. D ie  g rö ß te  B ed eu tung  k om m t w ohl der 
M orpho log ie  in  seinen W erken  zu: E r  b e h an d e lt vorw iegend B lüte u nd  
F ruch t. In te ressan t ist sein V ersuch, d ie V erw and tschaftsverhä ltn isse  der 
F laschenbaum gew ächse (A nonaceen) d u rch  d ie F rü ch te  graph isch  darzuste l­
len u n d  jed e  G a ttu n g  durch  ih re  F ru ch t zu kennzeichnen. E r  w a r ein eifri­
ger V erfech ter der M etam o rp h o sen leh re  / ’’G oethes (1790), deren  G ru n d ­
sätze schon von / ''Ju n g iu s  1678 g eahn t, von /< L inne  1760 beschrieben un d  
von K . F . / ’’W olff 1765 zusam m engefaß t w orden  w aren . F e rn e r u n terstü tz te  
D . d ie T h eo rie  von d e r Sym m etrie  d e r P flanzenorgane , w elche ^ D u  P etit- 
T h o u a rs  „geom etrie v ivan te  des veg e ta u x“ g en an n t h a tte . D an ach  wachsen 
einerseits die B lä tte r  in  m ath em atisch  bestim m b aren  S p ira len  um  den 
S tam m , andererse its  w ird  die B lü te  von sechs e in an d er abw echselnden 
Q u ir len  o d e r O rdnungskreisen  aufgebau t. D iese  in  d e r T h eo rie  sehr exakte 
O rd n u n g  w ird  in  der N a tu r  durch  V erw achsungen, M iß b ild u n g en  un d  V er-
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W andlungen verborgen  gehalten , was schon D e  C an d o lle  1813 festgeste llt 
h a tte . Als w eite ren  G ru n d  d a fü r zog D . die V erd o p p elu n g en  u n d  V erv ie l­
fachungen  in n erh a lb  d e r B lü te  h e ran , die er „chorise“ n an n te  (1 8 1 7 ). F ü r  
die E inzelteile  e iner m eh rte ilig en  F ru ch t (z. B. H ülse , Schote, K ap se l) schuf 
er 1817 das W o rt „carpelle“ (F ru c h tb la tt) . In  den  „C onsidera tions su r les 
organes de la  f leu r“ (1829) u n tersuch te  er g rü n d lich  die B lütenkreise. F ü r 
den B lü tenboden , die B lütenachse w äh lt er den  N am en  „torus“, die 
N ek tarien  n en n t er „lepales“ D ab ei ste llt er fest, d a ß  die B o tan ik e r u n te r  
dem  S am m elbegriff „ N ek ta r ie n “ A bköm m linge versch iedenster H e rk u n ft 
m ein ten , näm lich  solche des K elches, d e r K rone , d e r S tau b g efäß e  o d e r des 
Stem pels, d a ß  ab er auch  m anche  aus besonderen  B lü tenkreisen  au fg eb au t 
w erden.

D . w ar ein sehr v ielse itiger W issenschaftler: E r u n tersuch te  schäd liche 
Insek ten  von Ö lbäum en , K ü ch en g ärten  u n d  W einreben , fe rn e r eine m e h l­
artige  K ran k h e it (m u sca rd in e )  d e r S e idenraupen . D . e rfan d  ein G e rä t zur 
M essung des A lkoholgehaltes des W eines ((E n o -a lco o m e tre ), e r beschäf­
tig te sich m it d e r W irkung  des C hlorkalkes u n d  des K alzium ch lo rids au f 
den Pflanzenw uchs, m it d e r A nalyse von M ergel, m it neuen  D reschm aschi­
nen, er schrieb ü b e r d ie R o tfä rb u n g  d e r Salzsüm pfe (m ara is  sa lan ts) durch  
M ikroorgan ism en , ü b e r die V erg iftu n g  zw eier P fe rd e  d u rch  verschim m eltes 
B rot, u n d  im m er w ied er ü b e r d en  W einbau  u n d  die ihm  d ro h en d en  K ra n k ­
heiten . U n v erö ffen tlich t b lieben  eine A b h and lung  ü b er V accin ieen , eine 
F lo ra  von M o n tp e llie r, eine U n te rsu ch u n g  ü b e r G etre id eso rten  u n d  W ein ­
reben  des süd lichen  F rankreichs u n d  eine G eschichte d e r L an d w irtsch aft. 
D . reg te  die T h eo rie  ü b e r Z oon iten  an, die /* M o q u in -T an d o n  in  seiner 
D isserta tion  über H iru d in een  entw ickelte. Schließlich h a t D . seinem  L eh re r 
A. P. D e C an d o lle  m it einem  E loge ein D en k m al gesetzt. Z u  E h ren  D .s 
gab K u n th  schon u m  1825 einer von H u m b o ld t u n d  ^ B o n p la n d  en tdeck ten  
Solanacee aus dem  w estlichen S ü d am erik a  den N am en  D unalia .

W e r k e : H isto ire  naturelle  mEdicale ct cconom ique des Solanum  ct des genres qui on t etc 
confondus avec eux, M ontpellier  und Paris 1813. —  Solanorum  gcncrum que a tfin iu m  Synopsis  
seu Solanorum  historiae ed itio n is  secundae Sum m arium , ad diaractercs d ifferen tia les  rcdactum , 
scriem naturalem , h abitationes stationesq ue specierum  breviter indicans, M on sp clii 1816. ■— 
M onographie de la fam ille  des AnonacEes, Paris 1817. —  N o te  sur deux genres de p lantcs  
de la  fam ille  des C om posees, in : M em .  du Mus. d ’bi sto ire  naturell e  5 (1819). R ap port sur un 
ouvrage in titu le: O puscule sur la v in if ic a t io n , tra itant des v ins, des mEthodes usit£es pour 
la fab rication  des v ins, in: Bull,  de  la Soc ie te  d ‘agric ul ture  de  l ’H era u l t  1 (1820). —  D escr ip ­
tion  d ’un appareil pour essayer les v in s, sous le nom  d ’C E no-alcoom etrc, in : ebd . 6 (1825). —  
C istineae, in: D e C an d olle , A . P .:  Prodrom us system atis regni v egetab ilis , Bd. 1, 1826. —  
A n alyse du traitE an atom ico-p ath o log iq u e  des fievres de B a illy , in: Ep h em er id es  m ed ica le s  de  
M ontpel l i e r  (1826). —  O b servation s m ddicales, in: ebd .  (1827). —  N o te  sur le ver qui attaque  
les o liv es , in: Bull,  de  la Soc ie te  d ’agricul ture  de  l ’H erau l t  9 (1828). —  N o te  sur l ’a ltise  des 
jardins potagers, in : ebd .  10 (1829). —  C on siderations sur la nature et les rapports de quelques- 
uns des Organes de la fleur, Paris und M on tp ellier  1829. —  C on siderations sur les fon ction s des 
Organes florau x  colores et g lan du leu x , Paris und M on tp ellier  1829. —  N o te  re la tive  au x  funestes  
effets des a llu v ion s des r iv iire s  sur les raisins mürs, avec in d ication  des m oyens d ’y rem edier  
en partie, in: Bull,  de  la Soc ie te  d ’agr icul ture  de  l ’H erau l t  11 (1830). —  E ffets du dilorure 
de calcium  et du dilorure de chaux sur la veg eta tio n , in: ebd .  13 (1832). —  D es insectcs qui.
attaquent la v ign e , in ebd .  13 (1832). —  N o te  sur le battage des grains cn g£n<5ral, et
p a rticu liirem en t sur les n ou velles m adiines ü battre, in : ebd.  14 (1833). —  D e la cu lture du 
tournesol ou m aurelle de G allargues, in : ebd.  17 (1836). —  N o te  sur le genre C itru llu s, in: 
ebd .  17 (1836). —  N o te  sur les A lgues qui co lorent en rouge certaines eaux des m arais 
salants m editerraneens, in: CR  5 (1837), S. 585— 587. —  M em oire sur la  structure, le
d £veloppcm ent et les Organes gEneratcurs d ’une espcce de M arsilca trouvöc par M . Esprit 
Fabrc dans les environ s d ’A gde, O rleans 1837. —  D e la  m uscardinc, in: Bull,  d e  la  Soc iet e  
d ’ag ric ul ture  de  l ’H era u l t  18 (1837). —  D es insectes am pelophagcs du d^partem ent de
l ’H erau lt, in: ebd .  18 (1837). —  V a ccin ieae, in : D e  C an dolle , A . P .: P rodrom us, Bd. 7, 
1838. — VEgctal, veg eta tio n , in: E n cycloped ic  du X IX e  s iic le ,  1838. — A n alyse de quelques

118



m arnes du departem ent de l ’H erau lt, in: Bull de  la Soc ie te  d ’ag r icu l tu re  de  l ’H&rault 20
(1839). — ß lo g e  h istorique de A u gustin  Pyram us D e C a n d o lle , M ontpellier  1842. —
D escr ip tion  du P lancra, R id iard i, in: Bull,  de  la Soc iet e d ‘agr icul ture  de  l ’H era u l t  24
(1843). —  P etit  bouquet m editerraneen, in: Mem.  de  l 'A c a d .  des sciences,  l et t res  et
ar ts de  M o n tp e l l i e r  (1847). —  Em poisonnem ent de d eu x d ievau x  par du pain  m oisi, 
in: ebd .  (1848). —  O bservation s sur quelques especes de p lantes des genres Juncus, Lythrum , 
N oth oscord u m , etc . in : ebd.  (1848). —  D es effe ts de la  gel£e sur les p lantes, in: ebd.  (1848).
—  Sur une n ou velle  esp&ce fossile  de Prele (Equisetum  su lcatum ), in: ebd .  (1848). —  D e  
l ’in flucncc m in ira log iq u e  du sol sur la vegeta tion , in: eb d .  (1848). —  N o te  sur une esp ice  
d ’A lliu m , in : M em .  de  la S o c i i t e  d ’agricul ture de  l ’H er a u l t  (1848). —  Solaneae, in : D e  
C an d olle , A . P .:  Prodrom us, Bd . 13, 1850. —  D escr ip tion  du P inus Salzm ann i de la fo rft  
de S ain t-G u ilh em -le-D ^ sert, in : M em .  de  l ’A ca d .  des sciences,  le t t re s  et  ar ts de  M ontpel l i er  
(1851). —  In trod u ction  au tra v a il de M . Esprit Fabre (d ’A gd e) sur la m etam orphose de deux  
jE gilop s en T riticum , in : M em.  de  la Societ e d ’ A g r ic u lt u re  de  l ’H era u l t  (1852). —  O b serva­
tions sur les m aladies r£gnantes de la  v ign e, in: ebd .  (Jan ., F ebr., M ärz 1853).

U n v erö ffen tlich te  W e r k e : Essai s u r  les V accin iees. — D essin s et notes rela tives aux  
cereales cultiv^es dans le d ip artem ent de l ’H era u lt. —  N o te s  re la tives i  la Flore de 
M on tp ellier . —  N o te s  rela tives i  l ’h istoire de l ’agriculture.

L i t e r a t u r : Planchon, J. E .: ß lo g e  historique de M ich el-F £lix  D u n a l, M on tp ellier  1856. —  
CScP Bd. 2, 1868, S. 400 f. —  P r itze l, -1872, S. 94. —  N IS S  bot Bd. 2, 1951, S. 53. —  DBF  
Bd. 12, 1970, Sp. 269(St. Le Tourneur).

R . Deschka

D U N ß R , N IL S  C H R IS T O F E R  (21. M ai 1839 B illeberga —  10. N ov. 1914 
S tockholm )

A stronom , Sohn eines P farrers , s tu d ierte  an  d e r U n iv ersitä t L u n d . E r 
w irk te  ab  1858 (seit 1864 als O bserva to r) an  d e r  S te rn w arte  von L u n d , 
w urde  am  30. S ep tem b er 1887 ao. Professor in  L u n d , am  21. D ezem ber 
1888 bereits o. P rofessor in U p p sa la  u n d  d am it D ire k to r d e r do rtigen  S te rn ­
w arte. 1909 tra t  er in  den  R u h estan d . D . s te llte  system atische u n d  u m fan g ­
reiche B eobach tungen  von D oppe lste rn en  an. B ekann t w u rd e  er vo r allem  
durch  d ie spektroskopische B estim m ung d e r R o ta tio n  d e r Sonne nach dem  
D o p p le reffek t. A u ß e rd em  erw arb  er sich V erd ien ste  um  die E in führung  
d e r P h o to g rap h ie  in  die A stronom ie.

W e r k e : M esures m icrom etriques d ’ cto iles doubles, fa ites i  1’ observato irc de Lund, suivies 
de notes sur leurs m ouvem ents re la tifs , in: A c t a  univers i ta t is  Lundensis.  Lunds  Un iv ersi t e t s  
A r s - sk r i f t  12,2 (1875— 76), N r . 1. —  R edierdies sur la ro ta tion  du so le il, in: N o v a  a c ta  regiae 
socie ta tis  sc ie n t ia rum  Upsal iensi s,  Re ihe  3,  Bd. 14 (1891), N r . 13. —  O bservation s des Ctoiles 
de la Zone entre 3 5 °  et 4 0 °  de D eclin a ison  boreale fa ites i  1’ observatoire  de Lund et 
reduites i  1’ equinoxe m oyen  de 1875.0, 3 Bde., Lund: B erlin g , 1896, 1895, (sic !) , 1900 (mit 
Folke E n gström ). —  H and b ok  i a llm än astion om i, 1899. —  Ü ber d ie  R otation  der Sonne. 
Z w eite  A b handlung, in: N o v a  acta  regiae soc ietati s  sc ie n t ia rum  Upsal iensi s,  Re ihe  4, Bd .  1 
(1907), N r . 6.

L i t e r a t u r : C atalogu e o f  scientific papers, Bd. 2, 1868, S. 402; Bd. 7, 1877, S. 575; Bd. 9, 
1891, S. 752; Bd. 14, 1915, S . 727 f . —  PO G G  B d. 3, 1898, S. 389; B d . 4, 1904, S. 356. -  
Bergstrand, ö s te n ,  in: Astrono misch e  Nachrichten 199 (1914), Sp. 391 f . —  H asselberg , B ., in: 
Vierte ljahrsschrif t  d .  Ast rono misch en  Ges.  52 (1917), S . 2— 31. —  Svenska man od i kvinnor. 
Biografisk uppslagsbok, Bd . 2, 1944, S. 279 f. (B . Steenberg, S. L indm an). —  Schalen, C . — 
N . H an sson , A . L eide: A stronom iska observatoriet v id  Lunds u n iversitet, in: A c ta  U n iv e r s i ­
tatis  Lunden sis ,  Se c tio  I ,  7 (1968) ( =  Ur Lunds u n iversitets h istoria . 4). —  DSB B d. 4, 1971, 
S. 250 f. (A xel V . N ie lsen ).'

Th . W idorn
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